
Mittwoch, 29. Juni 2022
10.00 - 16.30 

Evangelische Akademie
Römerberg 9

60311 Frankfurt am Main

Seelsorge in islamischer 
und christlicher Perspektive

Eine interreligiöse Betrachtung
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4. Interreligiöse Fachtagung



Zielgruppe: 
Haupt- und Ehrenamtliche in der Seelsorgearbeit

Anmeldung online bis zum 20. Juni 2022:
https://kurzelinks.de/SeelsorgeIslamChristentum

oder bei:
Ritva Prinz, Tel.: 069 976518-21
prinz@zentrum-oekumene.de 

Seelsorge: islamische und christliche Perspektiven

Im Christentum und Islam gibt es mit Blick auf die 
Seelsorgepraxis unterschiedliche historische Ent-
wicklungen und theologische Grundlagen. Unab-
hängig von den jeweiligen Glaubensüberzeugungen 
wird in der Seelsorge jedem Menschen, der sich in 
Not befindet, mit Zuwendung und Barmherzigkeit 
begegnet. Zudem ist in Deutschland durch die reli-
giöse Pluralität in den letzten Jahren eine stärkere 
interreligiöse Dynamik im Bereich der Seelsorge 
festzustellen. So wird nicht nur in der muslimischen 
Community vermehrt über eine professionalisierte 
islamische Seelsorge unter den Bedingungen mo-
derner pluraler Gesellschaften diskutiert, sondern 
auch auf der politischen, gesamtgesellschaftlichen 
und der kirchlichen Ebene. 

Mit der 4. Interreligiösen Fachtagung wird versucht, 
den gegenwärtigen Stand der Entwicklungen zu 
beleuchten. Dabei wird die Aus- und Fortbildung 
ebenso in den Blick genommen wie die interreli-
giösen Herausforderungen in den verschiedenen 
Praxisfeldern der Seelsorge. Nicht zuletzt sollen 
mögliche Kooperationen ausgelotet werden.

GEFÖRDERT DURCH



10:00 	 Grußworte
		 Dr. Dr. Volker Jung, Kirchenpräsident der 		

Evangelischen Kirche von Hessen und Nassau 
		 (EKHN)

Dr. Beate Hofmann, Bischöfin der 		
Evangelischen Kirche in Kurhessen-Waldeck 	

		 (EKKW)
Prof. Dr. Naime Çakir-Mattner,  

		 Justus-Liebig-Universität Gießen

10:20 	 Einführung in die Tagung 
		 Dr. Andreas Herrmann, Pfarrer, Referent 		

für interreligiösen Dialog mit dem Islam, 
Zentrum Oekumene Frankfurt am Main

10:30 	 Grundlagen und Grundfragen einer 
muslimischen Seelsorge in Deutschland 

		 Gülbahar Erdem, Wissenschaftskoordinatorin 
(AIWG) und Seelsorgerin, Wiesbaden	

		 Eine christliche Replik 
		 Dr. Georg Wenz, Pfarrer, Landeskirchlicher 	

Beauftragter für Islamfragen und 		
Weltanschauungsfragen, Ev. Akademie der 	
Pfalz, Landau	 	
anschließend Diskussion

12:15 	 Mittagspause

13:15		 Thementische: Praxisfelder der Seelsorge 
und ihre interreligiösen Herausforderungen	

1. Klinikseelsorge
		 Sabine Stoll, Muslimische Seelsorge Baden-

Württemberg, Mannheimer Institut für
Integration und interreligiöse Arbeit e.V.

		 Sybille Neumann, Pfarrerin und Pädagogin,
Universitätsklinikum Frankfurt am Main

Programm



2. Gefängnisseelsorge
		 Sigrid Hornung, Pfarrerin, JVA Darmstadt
		 Sabri Saliji, Muslimische Seelsorge, JVA Gießen
3. Notfallseelsorge
		 Vesile Soylu, Seelsorgerin Thoraxklinik

Heidelberg, Notfallseelsorgerin
		 Ulrich Briesewitz, Landespolizeipfarrer EKKW
4. Flughafenseelsorge
		 Bettina Klünemann, Pfarrerin und

Flughafenseelsorgerin, Frankfurt am Main
5. Seelsorge im Gemeindekontext
		 Onur Akdeniz, Landesgeschäftsführer,

DITIB Hessen
		 Dr. Alexander Warnemann, Gemeindepfarrer,

Cölbe

14.15		 Kaffeepause

14:30		 Die universitäre und praktische Ausbildung 
im christlichen Kontext  

		 Prof. Dr. Angela Rinn, Pfarrerin, 			
Theologisches Seminar Herborn

15.15		 Podiumsdiskussion 
		 Prof. Dr. Angela Rinn
		 Dr. Tobias Müller-Monning, Pfarrer, 		

Kriminologe und Sozialwissenschaftler
		 Gülbahar Erdem 
		 Prof. Dr. Bekim Agai, Direktor der Akademie 

für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft, 	
Frankfurt am Main
Moderation: Dr. Georg Wenz

16.15 	 Abschlussstatements: christlich  – muslimisch 
Bischöfin Dr. Beate Hofmann

		 Prof. Dr. Bekim Agai


